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STVFrümsenwurdeaufgelöst
Die turnerischenAktivitäten blieben schon seit längerer Zeit aus – nun ist der Turnverein FrümsenGeschichte.

Turnen Der Turnverein (STV)
Frümsen hat aufgrund der zu
tiefenAnzahlMitgliederbereits
im Jahr 2019, nach dem Eidge-
nössischen Turnfest in Aarau,
die turnerischenAktivitätenbe-
endet.

Nunwurde der im Jahr 1945
gegründeteVereinander letzten
Hauptversammlung definitiv
aufgelöst. Der grösste Teil des
Vermögenswird den umliegen-
den Turnvereinen verteilt und
soll dort indie Jugendförderung
investiert werden.

EinenTeildesVermögens
verwaltetdieMännerriege
Ein weiterer Teil wird derMän-
nerriegeFrümsen für zehn Jahre
in Verwaltung gegeben, damit
bei einer allfälligen Neugrün-
dung des STV Frümsen ein
Startkapital vorhanden wäre.
Den Rest erhält die Männerrie-
ge Frümsen, welcher auch die
Senioren angehören. (pd) An der letzten Hauptversammlung löste sich der STV Frümsen auf. Bild: PD
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Baubewilligungen
im ordentlichen Verfahren
• Knöpfel Erich & Barbara,
Sennwald; Ablehnung Gesuch
für 2.HauseingangmitVordach,
Sennwald, Chelen 6.
• Franz Elkuch AG, Salez; Ab-
bruch Anbau / Neubau Lager-
halle, Salez, Burstriet 9.
• Coop Genossenschaft, Goss-
au; Neubau freistehender Wer-
beturm,Haag,Haag-Center 1.
• Politische Gemeinde Senn-
wald, Frümsen; Abbruch EFH
und Garage / Neubau Erweite-
rung Schule Zil mit Tiefgarage,
Schutzräume und Luft-Wasser
Wärmepume, Sennwald,Zil 10.

Baubewilligungen
im vereinfachten Verfahren
• RTB Rheintal Baustoffe AG,
Bendern; Umlackierung und
Neubeschriftung Lagerhalle,
Sennwald,Simon-Frick-Strasse6.
• PyropacAG,Heberrietstrasse
6, Sennwald; Lichtbänderer-
neuerung mit RWA Einbauten
beimFabrikationsgebäude.
• HermannUrs&Jasmine,Hos-
tetweg 4, Haag; Einbau eines
Kaminofens inklusiveAbgasan-
lage beimWintergarten.
• Rüdisühli Elsbeth, Grütt 2,
Frümsen; Ersatz Hecke durch
Sichtschutzwand.
• Fehr-Schatzmann Ruth, Wi-
den 13, Frümsen; Ersatz Ölhei-
zung durch Luft Wasser-Wär-
mepumpe.
• Hellmann Karl Thomas,
Buchs;TeilausbauHalle inBüro
mitNeubauSitzplatz (nachträg-
liches Baugesuch), Salez, Lan-
genaggerweg 2a.
• Göldi Susanne, Sennwalder-
strasse 32, Salez; Ersatz und
Standortverschiebung Luft-
Wasser-Wärmepumpe.

Baubewilligungen
imMeldeverfahren
• Weder Alexander, Gass 3,
Sennwald; Ersatz Ölheizung
durchHolzfeuerungmit neuem
Boiler.
• Hobi Bruno, Kanalweg 3,
Haag; Einbau von Fenster und
Türe bei denGaragentoren.

ÜbrigeBewilligungen
• C&G Schweiz GmbH, Senn-
wald; Tag der offenen Türe am
12. März 2022 in Sennwald,
Hauptstrasse 6.

ZweiRadarfallen
inderRegion
Salez/Wildhaus Aktuell befin-
den sich zweiRadarfallen inder
W&O-Region, eine an der
Hauptstrasse in Wildhaus und
eine an der Frümsnerstrasse in
Salez. Die Aktualität der im
Internet ersichtlichenListewird
allerdings von der Kantonspoli-
zei nicht garantiert; es könne
sein, dass einzelne Standorte
zwischendenPublikationsdaten
versetzt werden.

Seit einigen Jahren veröf-
fentlicht die Kantonspolizei
St.Gallen imInternet jedenFrei-
tag jeweils die Standorteder se-
mistationären Messanlagen.
DieVeröffentlichungderBlitzer-
standorte im Internet dient als
Massnahme zur Erhöhung der
Verkehrssicherheit,wiedieKan-
tonspolizei betont. (ab)

Malbun:EinJuwel für
Sport-undFreizeitangebote
Wintersport Seit zwei Jahren
existiert eine Machbarkeits-
studie zum «Sport- und Kon-
gresszentrum Malbun» des
Schweizer Bundesamtes für
Sport (Baspo). Diese Studie ist
aufderHomepagedesLiechten-
stein Olympic Committee ein-
sehbar, wurde bisher aber der
Bevölkerung nie vorgestellt.

Involviert in die Baspo-Stu-
die war auch die eidgenösssi-
scheHochschule fürSport sowie
Interessenvertreter aus Liech-
tenstein, die anzweiWorkshops
mitdiskutierten und Einwände
sowie Ideen einbringen konn-
ten. Die Studie kommt zum
Schluss, dass imFalle einerRea-
lisierung kein Sport- und Kon-
gresszentrumMalbun, sondern
ein «Olympisches Nachwuchs-
sportzentrum Malbun» entste-
hen sollte.

GeografischeLageund
Höhenlage ist einPlus
In der Potenzialanalyse heisst
es: «Der zentrale Standort in
Mitteleuropa macht Malbun zu
einem kleinen Juwel für Sport-
und Freizeitangebote. Malbun
könnte auch im Leistungssport
einewichtigeDrehscheibe sein.
Die Teams der Alpenländer
könnten zwischen den Wett-
kämpfen trainieren. Für die
Teams aus Übersee würde sich
der Aufbau eines permanenten
Standorts für ihre Wettkampf-
beschickungen inEuropaanbie-
ten». Das Infrastrukturprojekt
wird als «Mischnutzung Leis-
tungs- und Breitensport» be-
zeichnet. Die Zielgruppe sei
aber der liechtensteinische
Nachwuchs-undLeistungssport
und in zweiter Priorität kämen
die Kinder und Familien.

Spannend ist die Einschät-
zungderExperten zur Lage von
Malbun. Die mittlere Höhenla-
ge sei fürdasTraining ideal und
die Schneesicherheit gewähr-
leistet, heisst es. In der Interre-
gion Ost von Swiss-Ski fehlt es

an Trainingsmöglichkeiten in
mittlerenHöhen,woderSchnee
aggressiv zu fahren sei. Auch
geografisch liege Malbun per-
fekt, mitten imAlpenraum. Für
die Reiseplanung wäre Malbun
für FIS- und Europacup-Teams
strategisch perfekt gelegen.

Mangelndenpolitischen
Willenausgemacht
BeidenStärkensticht erneutdie
Lage Malbuns hervor. Ausser-
demwerden das Top-Langlauf-
loipen-Angebot fürdenBreiten-
sport, dieKinder- undFamilien-
freundlichkeit, die Nähe zur
Sportschule, aber auchdiehohe
Tradition des Schneesports im
Land hervorgehoben. Bei den
Schwächenwirddermangelnde
politische Wille für die Umset-
zung der Vision «Leistungs-
sport» aufgeführt. Zudemauch
eher schwachegesetzlicheRah-
menbedingungen für den Leis-
tungssport, die sinkendeUnter-
stützung von Lehrern für
Schneesporttageund -lager, die
Höhenlage der Langlaufloipe,
die Beschneiungsanlage und
Wasserverfügbarkeit und das
Unterkunftsangebot.

Die Machbarkeitsstudie
steht – doch wie geht es weiter?
DasBaspokommtzumSchluss,
dass die Idee eines «Olympi-
schenNachwuchssportzentrum
Malbun» weiterentwickelt, er-
gänztundpräzisiertwerdensoll-
te. Für eine mögliche Realisie-
rung des Grossprojektes brau-
cheesdenpolitischenRückhalt.
DieStakeholder ausSport,Wirt-
schaft undPolitik imLandmüs-
senweiterhineingebundenwer-
den und die Bevölkerung muss
abgeholtwerden.Dieökonomi-
sche, ökologische und gesell-
schaftliche Nachhaltigkeit im
weiten Sinne sei dabei für den
gesellschaftspolitischen Rück-
halt entscheidend. Auch wird
die Transparenz erwähnt. Nut-
zenundKostenmüssenklar auf-
gezeigt sein. (pko)

SCFlösholt81Medaillen
An einemNachwuchswettkampf imHallenbad Eschen brillierten
29 Buchserinnen undBuchsermit starken Leistungen.

Schwimmen Nichtnur eineRe-
kordzahl an Edelmetall (81
Podestplätze), auch über 80
neue Bestzeiten konnte der SC
Flös am Ende des Tages verbu-
chen.AllenvoranbrillierteEmi-
liaMihálszkimit sechsGoldme-
daillen bei sechs Starts. Die Elf-
jährige überzeugte über 50
Meter Rücken und 50 Meter
Brust und hatte auch über 50
und100MeterFreistil, 100Me-
terLagenund25Meter Schmet-
terling dieNase vorn.

Der regionale Wettkampf
stand auch nicht lizenzierten
Athletinnen und Athleten offen
und ist somit ein idealerAnlass,
um erstmals Wettkampfluft zu
schnuppern. Dem siebenjähri-
genAlbert Scrob, vor einemhal-
ben JahrnochNichtschwimmer,
gelangderEinstieg souverän; er
gewann vier Goldmedaillen.
DerWettkampfneuling war der
Schnellste über 25 Meter Frei-
stil, 25Meter Rücken, 25Meter
Brustund25MeterFreistilBein-
schlag.

ZahlreicheFlöser zuoberst
aufdemSiegerpodest
DerSCFlösBuchswar imWett-
kampf von Eschen in der Breite

hervorragend aufgestellt. Denn
nichteinzelneSchwimmerinnen
und Schwimmer haben für die
Kategoriensiege gesorgt. Drei-
malGold (100MeterFreistil, 50
MeterSchmetterling, 100Meter
Lagen)undeinmalBronze (100
Meter Brust) gab es für den
15-jährigen Julius Schmitz. Mit
drei Goldmedaillen bei drei
Starts zeigte sich auch Julian
Diez in guter Form. Der Zwölf-
jährige gewann souverän über
100 Meter Freistil, 100 Meter
Rücken und 100Meter Brust.

Der neunjährige Victor San-
teiu sicherte sich ebenfalls drei-
mal Gold (50 Meter Freistil, 50
MeterRücken,25MeterSchmet-
terling), dazu noch zweimal Sil-
ber (100MeterFreistil, 50Meter
Freistil Beinschlag) und einmal
Bronze (100MeterLagen).Auch
die zehnjährige Layla Hitzert
schaffteesdreimalzuoberstaufs
Podest (50MeterFreistil, 50Me-
terRücken,25MeterSchmetter-
ling).

ZweimalGold sicherten sich
Akos Marton, Joel Feuz, Julien
Hitzert,Marc Santeiu undAmir
Zargartou. Je eineGoldmedaille
ging anDominic Feuz undNola
Menzi. Je einmal Edelmetall

durften sich Dilaya und Zelia
Dallas,Dimitrije undLazarDu-
ricic,MoanaHardegger, Leonie
Menzi, LejsMujadzicundDario
Radiceski in ihrenAlterskatego-
rien umhängen lassen.

Auch inStaffelrennen
beidenSchnellsten
Bei den 4×50-Meter-Freistil-
Mixed-Rennen schlugen Zar-
gartou, Radiceski, Mihálszki
und Julien Hitzert als Erste an.
Den dritten Rang belegte das
Flöser Quartett mit Marc San-
teiu, Mujadzic, Margarita Kaz-
mina undDominic Feuz.

In einem spannenden Ren-
nen über 4×100Meter Freistil,
das erst auf den letzten Metern
entschiedenwurde, schnappten
sichLeonieundNolaMenzi,Di-
mitrijeDuricic undSchmitzden
Sieg. Auch hier belegte noch
eineFlöserGruppeeinenweite-
ren Platz auf dem Podest: Zar-
gartou, Radiceski, Vivienne
Feuz undMihálski.

Zudem durften im Mixed-
wettkampf über 4×25 Meter
Freistil Rebeca Scrob, Marija
Natorca, Alina Hardegger und
Victor Santeiu das Silbertrepp-
chen besteigen. (mw)

Die Delegation des SC Flös Buchs war Stammgast auf dem Siegerpodest. Bild: PD


